
m — 7 

l 

ab 8α 

— 

Montag, oen 29. Dezember 1018 

Augetgenpreis; 
die ſtebengeſpaltene Non 
arciſlezeile 66 Pf. Anb 
md 1.60 Mb. Reklamen die 
totitzeile 3 Mk., Ausland 

U. JFur die erſte Seit⸗ 
eer keine Anzeiger au 

reno amen 

—E Eingelvertaufsvreis eo M 

Bezugspreioe 
In Lodr und qpe— am 
—5 — wbchontlich 2 * 

Pf. —XR * 
Durch die Voſt bezoger 
de 10 Mt. — VBmonatlich 
Donoxare werden nur naqc 
vorberiger Bercinbarun⸗ 

goab it 

Die Antwort der Entente. 
Aus Paris wird gemeldet: Der General⸗ 

ſekretär der Konferenz, Dutafta, übergab vor⸗ 
miitog 10 Uhr 15 Min. in ſeinem Kabinett im 

Miniſterium des Aeußern dem Chef der deut⸗ 
ſchen Delegation Baron v. Lersner, die Ant vort 
der Alltierten auf die deutſche Note vom 
15 Dezember, deren Text am Mon'ag von den 
Chef der alliierten Delegation auigeſetzt worden 
war. Er begleitete dieſe Uebergabe eniſprechend 
den Infiruktionen des Oberften Rates mit einem 
mündlichen Kommentar. Baron v. Verener erklärte 
Herrn Dutafta, daß er wegen der Verkehre 
ſchwierigkeiter und der Wichtigkeit dieſes Doku⸗ 
m'ntes dafür haite ſeine Regierung befragen zu 
müſſen Jufolgedeſſen teilte Herr v. Lersner 
mit daß er mit allen Sachverfiän digen abreite 
und in Paris einen Vertreter der deutſchen Dele 
gation zurücklaſſe. Er betonte, daß ſeine Abreiſe 
ganz und gar nicht als Abbruch der 
Verhandlungen aufzufaſſen ſei. Die 
Agence Havas glaubt zu wiſſen, daß Dutafta bei 
ſeiner Mitteilung an Herrn d. Lersner hervorge 

hoben hat, daß die Auterſen für die wirtſchaft 
lichen Schwierigkeiten Deutſchlands Verſtändnis 
zeiaten und auch den Wunſch higlten, denſelben 
Rechnung zu tragen. Der Ger eralſekretär der 
Konferenz mach e ſerner den Chef der deutſchen 
Delegation darauf aufmerkſam, daß im Falle des 
Nach veiſes einer nrigen Einſchätzung des gegen 
waͤriig im Beſitze Deutſchlaids befindlichen Mate⸗ 
rials, auf welcher die Forderungen der Allierten 
fich gründeren, dieſe Änſpruche entſprechend er⸗ 
mäßiot werden. 

Nach einem Pariſer Telegramm der „Natio 
nal, i ung“ ſcheinen die deutſchen techniſchen 
Einwände über die Lieferung von Hafenmaterial 
für flichhaltig befunden worden zu ſein. Die 
enliſche Delegation ſoll ſich anfäng ich auf Gtuad 
eines oberflächlichen Berichis über die Tonnag⸗ 
im Dan ziger Hafen getäuſcht haben, da beſtim mte 
Docks doppelt gezaͤhln worden ſeien Franöſiſche 
Kreiſe nehmen an, daß die deutſche Delegation 
ihre Regierung um nene Inflruknonen erſuchen 
werde und daß infolgedeſſen die Schlußzeremonie 
erſt Anfang Januar vird ſtaitfinden können Die 
WBaſler Nachrichten“ meinen, daß die europäiſchen 
Alliierien die letzten Verh andlungen abſichtlich 

hmzögzen, um Amerika noch geit zu einem evben˖ 
tuellen Anſchluß zu laſſen und um zu verhindern, 
daß die Reſoluinon Knox im Senat anzenommen 
werde. 

Paris, 28. Oejember. (Pat.) 
In dem Bericht der franzoͤſiſchen Sachder 

ſtaͤndigen, der dem Oberften Rat unterbreitet 
wurde, heißt es, daß die Borſchläge Deutſchlands 
hinachtiich des Werles des Hafenmaterlals, das 
der Eatente ausgeliefert werden ſoll, als unzu 
reichend angeſehen werden müſſen. 

Die Derhandlungen mit Deutſchland. 
Paris, 27. Dezember. GPat) 

Die Verhandlun zen zwiſchen den Delegierten 
der Verbundeten Machte, und den Deutſchen über 
das Inkraſttrelen des Friedensvertrages begin⸗ 
nen in dieſen Tanen Die Vertreter Englands 

und Italiens werden am Montag in Paris ein⸗ 
treffen. 

Die zweite Friedens⸗Konſerenz. 
Wien, 28 Dezember. (Pat.) 

Das Norr.Buro meldet aus Paris: 
Die zweite Friedenstonferenz ſoll am 7. 
FJanuar in Varis zuſammenteeten. Fitalten 
wird durch den Miniſterpräfidenten Nitti 
verntreten ſein. Auch Lloyd George 
wird daran teilnehmen. Ob die Vereinig⸗ 
ten Staaten eiren beſonderen Vertreter 

entſenden werden oder ob der Pariſer 
Boiſchafter Wallace auch weiterhin 

Amerika vertreten wird, iſt noch un⸗ 
gewiß. 

Regierungskriſis in Rumänften. 
Aus Bukarefl wird gemeldet: General Ave 

reseu, Muwifter des Inneſen in der neugebil⸗ 
deten Regierung, iſt zurück zetreten Für die Ent⸗ 
wickſung der inneren Lage Rumäniens hat der 
Rücktritt Aberesc is eine beſondere Beteutung, 
zumal der volkstümliche General im Kabiaeit 

Vaida der einzige Parteiführer aus dem alten 
Königreich war Die neue rumäniſche Regierung, 
die faft nur aus Vertretern der neuangegůederten Gebiete beſteht, wird in inneren Fragen auch mit 
der Oppoſnrion der Parteien Take Jonescus und 
Ao rescus von nun an rechnen müſſen. Da aber 
dieſe beiden Parteien in dem von ihnen boytot 
tierten Parlament nicht vertreten ſind, wird ihr 
Kampf außirhab des Parlamenis ſiaſtſinden 
Beide Parteiern verlangen die Auflöſung der jetzigen 
Kammer wie des Senats und die Vornahine von 
Neuwahlen für eine verfaſſunggebende Verfamm 
lung, Nachſolger Averedcus wird wahrſcheinlich 
ein Vertreter der Bauernpartel ſein 

Eine neue Verſchwsrung. 
Stockholm, 28. Dezember. (Mat.) 
„Daily Mail“ berichtet aus Peters, 

burg von der Aufdeckung einer neuen 
Verſchwöruog gegen die Sowjetregierung 
Bisher wurden 900 Perſonen verhaftein, 
unter ihnen viele ehemalige Zarenofſiziere 
ſowie franzöſiſche und engliſche Bürger, 
welche in Petersburg wohnen und vder— 
dächtig ſind, an der Verſchwörung betel 
ltgt zu ſetn. Bieher find 380 Per ſonen 
verhört und einige von ihnen er ſchoſſen 
worden. 

Saugliſche Verhanolungen mit den 
Bolſch wiſten. 

Nauen, 28. Dezember. Pat.) 
Aus Kopenhagen wird berichtet, daß zwiſ hen 

enzliſchen und bolſchewiſtiſchen Vertretern ne une 
Verhandlungen begonnen haben. Der 
engliſche Velegierte iſt während des Feſtes abge⸗ 
reiſt, kehrt aber bald wieder nach Kopenhagen 
zurück. 

Der Staatschef in Poſen. 
Poſen, 28. Dezember. (pat) 

Der Steatschef reiſte geſteru 12 Uhr nachts 
im Exirazug nach Poſen, um an der Feierlichkeit 
aus Anlaß der Befreiung Großpolens teilgu— 
nehmen. In Beeleitung des Staatschefs befand 
ſich der Miniſterpräſident Skulſkin, der Mi— 
niſter für Handel und Geweibe OlZzewfki, 
der Juſtizminifter Hebdzynſti, der Miniſter 
jür Volksauftlärung FKopuszanſki, der Ver 
pflegungs minifter Sliwinſti und der Vize 
kriegsn iniler Majewſki. Unterwegs dve— 
grützien den Staatschef Vertreter der Behsr den 
auf den Stationen Jarotſchin und Schroda Das 
auf den Bahnitationen verſammelte Publikum 
begrüßte den Staatschef mit begeiſterten Zu 
rufen. 

Der Zug, in dem der Staatschef fuhr, langte 
um 11 Uhr vormittags in Poſen an. Im 
Kaiſerpav llon des Bahnhofes ha'ten ſich die 
Vertxeter der Militär- und Zivilbehörden ſowie 
der Gerſtlichkeit verſammelt. Es waren u. a. 
erſchlenen: die Generale Dowbec Mus 
nicki, Zielinfſki, Stadtpräſident Drwefti, 
Miniſter Seyda mit den Vizeminiftern Pluß 
einſkiund Boszwinki wie auch die Chefe 
der einzelnen Departements, die Muͤglieder der 
Intentegeſandtſchaften waren ebenfalls anweſend. 
Vor dem Bahnhof war eine Schwadron Ulanſen 
au'geftellt. Der Zag des Siaalscheſs war mit 
Grün geſchmückt. 

Als der Zug einlief ſpielte ein Orcheſter den 
Dombrowiki⸗Mazurek. Auf dem Perron be— 
aqrüßte Miniſter Seyda den Staausſchef und an 
der Begrüßung teilnehmende Damen überreichten 
ihm einen Roſenſtrauß. Der Siagatschef ſchriti 
die Front der aufgeflellten Repräſentanten der 
Zioil und Miliſärbehörden ab. worauf eine 
Defilade der Ehrenabteilung mit Maſt an der 
Spise erſol atfe. 

Vom Bahnhof begab ſich der Staatschef ins 
Schloß, und von dort fuhr er durch unüberſeh 
bace Mengen von Publikum nach dem Freiheits 
platz. Hier wurde vor einem errichteten Altar 
eine Feldmeſſe gehalten, worauf die Fahnen 
weihe ſtattjand. Nach der Meſſe begab ſich der 
Staatschef nach dem OEffizierskaſino, wo ihin zu 
Chren ein Frühflück gegeben wurde. Nach dem 
Frühſtück begab fich der Staatschef um 3 Uhr 
nachmittags vor das Schloß, wo die Beſatzung 
von Poſen vor ihm defilierte. 

Schriftleitung unod Geſchaftsſtelle: Loodzʒ, Petrikauer Straße 806 

Um S!/, Uhr abends begann das Diner, das 
zu Ehren des Staatsche's gegeben wurde. Es 
nahmen 200 Perſonen daran teil. Als erſter 
ſprach der Miniſter des ehemal. preußiſchen 
Teilunge gebietes Or. Seyda, der ein Hoch auf 
den Staaischef aushrachte. Es toaſtete darauf 
der Präſident der Stadt Poſen Drwafll auf den 
Sejmmarſchall Dieſer brachte einen Trinkſpruch 
aus, indem er alle zu gemeinſamer Arbeit auf⸗ 
forderte. Dr Meißner toaſtete auf den Miniſter⸗ 
präſidenten Skulſti. Pfarrer Dobiecki dankte für 
die Hilfe Großpolens für das belagerte Lem 
berg. Nach dem Miniſterpräſtdenten Skulſtki 
ſprach der Staatschef. 

um“ i ühr Huachts fuhr der Staatschef wieder nach Warichau urück. In Poſen blieb 
nur der Veepflegungsminiſter Sliwinſti, der 
morgen eine KReihe von Konferenzen abha'- 
ten wird. 

Oſtgalizien. 
Danzig, 28 Dezember. (Pat.) 

Einer Wolff⸗Meldung zujolge erklaͤrte Cle—⸗ 
menceau auf einer Sitzung im ſra zöſiſchen Par⸗ 
lament, daß es ihm gelungen / ſei, in London die 
Anerkennung des unbe zrenzten Termins in den 
Rechten Polens auf Oſtgalizien zu erlangen. 

Um Polens Grenzen. 
3eralfrabsbexricht vom 28 Deaem 

ber 1919. 
fraurſch welßrallihh, : 

Nach ſtarker Artillerievorberi ung ging der 
Feind auf dem Abſchuitt Polock —Luszna mit 
dedeutenden Kräften zum Angriff über. Nach 
langerem Kampfe wurde er jedoch auf das ſud 
liche Ufer der Düna zurückgeworſen. Ein feind⸗ 
licher Angriff in der Gegend Leſola wurde eben⸗ 
falls zurückgewieſen. 

Wolhyniſche Front: Rahe. 
In Vertretung des Stabschefs 

Kulinſki, Oberſi. 

Lokales. 
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Jeuſahre grus⸗ aus Tarnow. HOerzliche 
Gruße zum Neuen Jahr ſenden auf dieſem 
Wege allen Verwandten, Bekannten und vor 
allem den ſchönen Lodzerinaen: Bruno Krieſe, 
Rudolf Kriftof, Edmund Keinath und Iznacy 
Kowalſki. 

Nachktlänge zu der Flucht von 13 gäft⸗ 
lingen Wie wir geſtern bexihteten, ſind aus 
dem Gefän,nis in der Milszaſtraße 13 Häftlinge 
entſlohen. Das Nachbarhaus des Gefaͤngniſſes 
iit ein Prioatgaus Im 3. Stock verk des Ge 
fängniſſes befindet ſich die Zelle, in welcher die 
Flüchtlinge unterzebracht waren. Die Wand 
deſer Zelle grenzt an den Wäſchedoden des Nach— 
barhauſes. Wie ſich nun herausſiellt, haben die 
Verbrecher ein Loch in die Wand gebohrt und 
ſind auf dieſe Weiſe entkymmen. Die „Arbeit“ 
der Ausrelßer oderlief ſo rahig. daß die Haus⸗ 
bewohner nichts merkten. 

Benzolexploſion. Geſtern abends 71/, Uhr 
ſchneepin nn au hu Lagiewnickaftr. 27 Weinberg beim Umgießen von 
Benzol etwas davon aus. Es entfiand eine 
Exvbloſion, wobei die Kleider der Weinberg Feuer 
griffen und die Bedauereswerte in eine Flaͤmmen 
ſaule verwandelt wurde. Frau Weindera flüchtete, 
Pilfe ruſend, in dieſem Zuſtande in den Rach— 
barla ren. Dort kam ſie einem kleinen andert 
halbjährigen Kinde zu nahe, deſſen Kleidung 
gleichſallz Feuer fingen Inſwiſchen wurde die. 
Feuerwehr und die Hilſsbereitſchaft im Hilfe 
angerufen. Die Feuerwehr hatte die Aufgabe, 
den im Laden entſtandenen Brand zu unterdrucken 
während der Arzt der Hilfsbereilſchatt die Ueber⸗ 
führung der beiden mit Brandwunden Bedeckten 
nach dem Soital anoronete. Das Kind ſtarb 
bald nach der Einlieferung an den erliltenen 
Wunden. 

Kampf mi. Banditen. Seit längerer Zeit 
ſuchte die Kriminalpolizei den berüchtigien Ban⸗ 
diten Guſtav Wek, der in dee Umgebung oon 
Lodz eine Reihe von Raubüberfällen verübt hatte. 
Geflern gelang es Agenten der 1. Kriminalpolizei 
beigade in der Rzguwſkaftraße Wek in Geſellſchaft 
eines anderen Mannes zu begegnen. Es wurde 

ihm befohlen, ſtehen zu bleiben, welcher Auffo rde⸗ 
rung er jedoch nicht Folge leiſtete, ſondern die 
Flucht ergriff, wobei ec Revolverichüſſe 10bfeuerte. 
Es entſtand eine Schießerei, in deren Verlauf 
Wel am Fuße ſchwer verwundet wurde. Sein 
Begleiter der gleichfalls flüchtete, wurde an der 
Hand verletzt. Wek brach zuſammen und wurde, 
nachdem ein Arzt ihm die erfte Hilfe erteild 
hatte, nach dem Polizeiamt gebracht. 

Brotkarten erſchwindelt. Vor einigen 
Monaten bemerkten Agenten der 1. Brigade der 
Kriminalpolizei, daß ein gewiſſer Moſchek Kah, 
17 Jahre alt, mit Brotkarten handle. Troßz der 
größten Bemühungen gelang es nicht feftzufiel⸗ 
len, woher er die Brotkarten bezog. Schließlich 
unternahmen die Beamten voktgeſtern eine genaut 
Hausſuchung bei Katz im Hauſe Benedikiſtraße 
I0, wobei ſie mehrere Hundert Stück Brotkarten 
aus verſchie denen Perioden und mehr als zehn 
Brotkartenlegitimationen fanden. Katz gab vor, 
die Karten ſeit Monaten gemeinſam mil einem 
gewiſſen Hil Zurmann, 24 Jahre alt (Benedikt 
ſtraße 33) von dem 19jährigen Jalob —8 
(Poludniowaſtraße 9) Ciarnt zu haben, wobel 
ſie 10 Mark füͤr das Stück zahlten. Die Karten 
wurden zum Erwerb von Brot und anderen Le—⸗ 
bensmitteln benutzt und auch an die Ladenleute 
verkauft. Der Verhaftete Lewkowicz erklärte, daß 
er auf Meldezetteln die Unterſchriften der Haud⸗ 
oerwalter gefäͤlſcht habe, auf Grund welcher t 
aus den Brotkartenbezirken die Ausweiſebüchlein 
und Brolkarten erhielt. Das nette Aleeblatt 
wurde im Gefaängnis untergebracht. 

Ein ſtrafwürdiger „Scherz's. Vorgeſtern 
nachts um II/, 3* wurde in die Wohnung 
oon Mendel Katz (Rzgowſta 105) ein Schuß ab⸗ 
gefeuert, der gluͤcklicherweiſe niemand iraf. Die 
Kugel drang in die Zimmerdecke ein. — 

Froſt Vorgeſftern nacht ſetzte heftiger Froſt 
ein, der ſich in der geſtrigen Nacht noch verftärkte 
Heute 6 Uhr morgens wurden 18 Grad Reaumur 
unter Null gezaͤhlt. 

Beendigung des Ausſtandes in dem 
Brauereigewerbe. Die Angeftellten in den 
Brauereien haben, nachdem ſie 26 Proz. Gehalts- 
aufbefſerungen erhiellen, ihre Beſchaftigung wieder 
aufgenommen. Die Bierpreiſe werden um 60 
erhoͤht werden. 

Die Lodzer Köche haben neue Lohnſorde⸗ 
rungen geſtelli. Sollten ſie nicht — 
werden, ſo drohen die Köche mit einem Strelk 
zu Silvefier. 

„Im 7. gimmel“ heißt der Mastenball, den do J. din Buhne“ am Silveſterabend 
im eigenen Heime, Zachodnia 563, verauſtaltet. 
Das reichhaitige Progtamm weiſt zahlreicht 
Ueterraſchungen auf. Fur Humor und Sature 
ift geſorgl. Im ſiebenten Himmel“ ſoll es ſehr 
launig zugehen. 

2 Monate Geffängnis. Im Auguft 190198 
erhielt ein Polizeibeamter den Auftrag, in Sochen 
der vorgekommenen Befreiung don Wehrpflich ⸗ 
tigen durch Hervorrufung kunfilicher korperlicher 
Fehler Nachforſchungen anzuftellen. Der Feld⸗ 
ſcher Mordta Adamowicz, der dieſen Verbrechen 
Vorſchub leiftete, wollte nun den Beamten mit 
500 M. beflechen, wurde aber dafür zur gericht⸗ 
lichen Verantwortung gezogen und zu 2 Monalen 
Gefängnis verurkeilt. 

Ein Zeitungsprozeß. Das Bezirksgericht 
verhandelte gegen den Redakteur und Heraus- 
geber des judiſchen „Vollsblattes“ (Lodz), Lazau 
Kahan wegen Ueberſchreltung der Preßvorſchriften 
Nichtzuſendung der 7 Zenſurexemplare an die 
Behörde). Das Gericht verurteilte den Redakteur 
zu 200 Mark Strafzahlung und zur Tragung 
der Gerichtstoſten. 

Vereine u. Verſammlungen. 
ſirchengeſangverein der St Fohannis⸗ 

Gemeinde. Heute abend punktlich 817, Uhr ſindet 
Singſtunde, die letzte in dieſem Jahre, ftatt. Um 
vollzähliges Erſcheinen wird ſeitens des Vor 
ftandes höfſichft gebeten. 

Im Lodzer Sport⸗ und Turnverein, 
Zakontnaftraße 82, fand am Sonntag abend ein) 
außerordentliche Hauptoerſammlung ſtatt. Die 
Sitzung wurde um 6 Uhr vom Vorſitzenden, 
Herrn Karl Job, in Anweſenheit von 716 Mit- 
gliedern eroͤffnet. Zum Leiter der Verſammluag 
wurde Herr Alexis Drewing gewählt, der ſeiner 
ſeits zu Beiſttzenden die Herren Oskac Triebel 
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und JVaul Knebel und zum Schriftſührer Herru 
Affene Heilmann boerief. Nach Verleſung der 
Abdderſchrift über die leßgte am 18. HYuni b. J. 
Aligeſundene Hauptverſammlung wurde zur 
Kenntnis genommen, daß die Angelegenheit des 
laufs der Turnhalle ſich aus unvorhergeſehenen 
Amnflanden noch hingiehen wird, weshalb bis zur 
Wene dieſer AÄngelegenheit die Erneuerung 
des Mietskontraktes auf zwei Jahre in Aus 
cht genommen iſt. Da ein Teil der Herren 

aus der Verwallung ihre Aemter nieder⸗ 
gelet hat, wurden Erſatzwahlen vorgenommen 
Es urden folgende Herren gewählt: zum Vor— 

anden Heir Alfons Kröning; zum techniſchen 
iler Karl Zeglin; zum kaufmänniſchen Leiter 

Saldemar Wrzozek; in den Ebrenrat: Oskar 
Schwellert, Oslar Daube, Richard Steigert, 
Karl Job, Oskar Frieſe und Alexis Drewing; 
ß Kaffierern: Rudolf Richter, Wilhelm Jakob⸗ 
ohn und Alfred Köhle: zum Schriftführer Oskar 
Suüliler. Der bisherige Vorſitzende des Vereins, 
Herr Karl Job, wurde in Anerkennung ſeiner 
viilfachen Verdienſte zum Ehrenvorſitzenden 
and der erfſte Turnwart, Herr Oskar 
Tiebel, zum Ehrenturnwart ernannt. Die 
Serſammlang bevollmächtigte die Herren Karl 
Jeb, Waldemar Wrzozek, Karl Zeglin und 
NRudolf Richſex daz bei der Geſellſchaft Gegen⸗ 
ſeiligen Kreſuts Lodzer Induſtriellen vom Verein 
Angezahlte Geld je nach Bedarf abzuheben. Die 

AIBer umlunz wurde nach Beſprechung verſchie⸗ 
dentr innerer Angelegenheiten um 11 Uhr ge— 
ſchoſſen. — Sie Bierieljahres ſitzung der SDrechſler⸗ 
meiſter findet am Dienstag, den 80. Dejember, 
um Uhr nachm. in der Handwerkerreſſource, 
Kilinſtiſtr. 117, ſtatt. 

Berein der Fabrikanten und Kaufleute. 
A en Sonnabend ſand die Fortſetzung der 
außero: den lichen Generalverſammlunz der Mit— 
ieder flait. Die Frage der Umbildung des Ver— 
Ans in einen Textilverband wurde 
ſprochen, wobei der Name des Verbandes wie 
ſolgt ſigeſezt vurde: Verband der Textilindu 
iellen des Lodzer Rayons“. Die Generalver⸗ 
Jammlung ermächtigte die neue Verwaltung, mit 
den welängft in Lodz gegründeten „Landesver 
band der Tetllinduflrie“ Unterhandlungen wegen 
Zuſammenſchluß einzuleiten. Sollten die Verhand⸗ 
in ſcheilern, ſo ſoll der Verband eine ſelb 
en dge energiſche Tätigkeit entwickeln Die ver— 
leſe in Sahzungen wurden mit einigen Aenderun⸗ 
en von der Generalverſammlung beſtätigt. Der 
aut halisplan wurde mit der Summe von 

720 00 M, vworin ein Fehlbetrag von 40,000 
Mark vorgefehen iſt, beſtäigt. Die Einſchreibe⸗ 
gebuhr fir Mitglieder wurde auf 100 Me und 
der Miliedẽ beſtrag auf 200 M. jährlich feſtge⸗ 
Jezt. Es wurde beſchloſſen, einen Büroleiter an⸗ 
flellen Laut den Sahungen errichtet der Ver⸗ 
band eine Zerttaleinkaufsflelle für Rohſtoffe und 
echniſche Alikel auf kooperativer Grundlage. In 
die Berwaltung wurden gewählt die Herren: 
Slanslaus Dobranicki (Rechtsbeixrat)y, J. Ja⸗ 
hunti, J. Librach, F. Swatetr, M. Gwiremann, 
t 3B. Roſenblatt, H Silberblatt, R. 
Martgiaſ, L. Merieſaner, RExuft,/ GMaſo 
And Sermonn; in die Reviſionskom niſſion die 
Herren: 8. Banasz, Kleinermann, J. Kleck, J. 
Relbard und J. Uryſon. 

weiter be⸗] 

ich Dir den Schlüſſel zum 7. Himmel. 

Vom jüuũdiſchen Wohltätigkeitsverein 
Am Sonnabend abend fand im eigenen Lolale 
eine Generalverſammlung der Mitglieder dieſes 
Bereins unter dem Vorſitz des Herrn Lenczyeki 
flait. Der Rechenſchaftsbericht des Vereins um⸗ 
faßt die 65 jährige Kriegsperiode 1914-18918. 
Mil Kriegsausbruch verringerten ſich die Ein⸗ 
nahmen, während die Ausgaben ſtiegen. Ein 
bedeutender Teil der Mitglieder verließ Lodz. 
Der Verein geriet dann in eine kritiſche Lage, 
doch kamen ihm die Kommunalbehörden und die 
verſchiedenen ausländiſchen Komltees zu Hilfe 
Die Einnahmen aus dlieſen Quellen betrugen 
170392 Rbl. und 884088 M, welche Beträge 
dem Verein ermöglichten, ſeine fruchtbare Tätig— 
keit fortzuſezen. Das beim Verein beſtehende 
Komitee für Unterſtützung der verarmten Kauf⸗ 
leute und Bürger verabfolgte in der Berichts- 
periode 253 411 Rbleund 119659 Mark. Der 
Verein zählte zu Ende der Berichtzeit 1886 Mit— 
glieder. Beim Verein beſtanden: eine billige 
Spelſeanftalt, ein Krüppel⸗ und Paralytikerheim, 
billige Wohnungen (Stiſt. M Goldfeder), ein 
Ausſchuß flür Wöchnerinnenpflege und eine 
Wöchnerinnenklinik, ein Ausſchuß zur Erteilung 
von Geldunterftützungen und das erwähnte 
Komitee zur Unterſtühung der verarmten Kauf—⸗ 
leute. Die zinsloſe Darlehnskaſſe war während 
des Krieges nicht tätig. Die Legate des Vereins 
betrugen 105 150 Rbl. 

Dieſer Tätigkeitsbericht wurde von der 
Generalverſammlung genehmigt. Die Wahlen 
hatten folgendes Ergebnis: In die Verwaltung 
wurden gewählt die Herren; Jakob Hertz (Vor 
ſitz nder · Stanislaus Jarocinſti (Stellvertreler), 
Leon Nowinſki, G. Lindenfeld, J. Axyſon, 
G. Neuman, B. eg Dr J. Sachs S D. 
dene eki, N. Kopel, R. Lipſchutß und Babiacki, 
in die Reviſionskommiſſion die Herren: A. Baum, 
S. Kaufman und M. Zemel. 

Theater und Konzerte — 2 

Freie Vuhne (Zachodniaſtraße 53). Sre— 
cioſa· geht am 1. Januar zum 4 Mal in Szene. 

„Freie Bühne“( 
Mittwoch, den 31. Dezember 

Maskenball 

Im 7. Hmme 
„Alſo ſprach Petrus: „Freie Bühne J. Für den Silveſterabend leihe 

Oeffne ihn leiſe und laſſe nur 400 Menſchen hinein. 
Lafſſe die irdiſchen Sorgen für eine Weile vergeſſen, gib mir den Schlüſſel um 6 Uhr morg. wieder. 

Der Verkauf der Eintrittskarten für den 7. Himmel beginnt 
auf Erden am Dienstag vormittag in der Zachodniaſtr. 53. 

Der Voͤrverkauf fůͤr den großen Schlager hat 

Zachooͤnia 68 
im Coloſſe um 

b00l 

bereits begonnen. Um 3 Uhr nachmittags ge⸗ 
langt das Weihnachtsmärchen „Der ver— 
wunſchene Prinz“ zur Aufführung. 

— 

Celegramme. 
Clemenceau⸗Prãſidentſchaftskan didat. 

Paris, 28. Dezember. (GPat.) Gewiſſe 
Deputiertengrupoen werden dafür eintreten, daß 
Clemenceau bei den kommenden Praſidenten— 
wahlen ſelne Kandidatur aufſtellt 

Wirtſchaftliches. 
Weſtpreußiſche landſchaſtliche gfand⸗ 

briefe. Wie wir erfahren, ſind anläßlich der 
politiſchen Umgeſtaltung der Provinz Weſtpreußen 
Zweilfel über die fernere Geſtaltung der Weſt⸗ 
Freußiſchen Landſchaftsinftitute und damit über 
die Slderheit der landſchaftlichen Pfandbriefe 
fowie über die Art der Einlöſung der Kupous 
nfolge etwalger Valutaſchwierigkeiten entſtanden. 
Wie können auf Grund zuoderläſſiger Auskunft 
Alaren dab, we ſich auch dle politiſchen Ver⸗ 
hälinifſe geſtalten, mit voller Sicherheit darauf 
A Lchnen iſt, daß die fälligen Zinsſcheine in 
Reichsmark eingeloft werden, und ſomit etwaige 
Befürchtungen uber Valutaſchwierigkeilen bei der 
Einlöſung grundlos ſind. 

Die Geſellſchaft 
der Muſikfreunde 
tellt mit, daß ihr Saal, Krutka⸗-Stre1) ſür 
Konzerte, Vorträge, Generalverſammlun⸗ 
gen u. ſAaw zu mieten iſt. Auskunft erteilt 
Fie Vereinskanzlei täglich von 6—8. 4808 

Eros beſte Hautereme 

Unenlhehrlich füt Geſicht, und Handpflege. 
Erhalt. in Apotheken, Drogen und Parfümerien. 455 

Das franzöſiſche Budgetprodiſorium. 
Paris, 28 Dezember. Pat.) Die Depu 

tiertenkammer nahm mit 476 gegen 58 Stimmen 
die drei Zree des Budgeiprovlſoriums in 
Höhe von 12 Milliarden Fre. an. 

gochwaſſerkataſtrophe im Elſaß. 
Stratßzburg, 28. Dezember. (Pat) Die 

Ueberſchwemmung im Elſaß nimmt den Charakter 
einer Kataſtrophe an. Zahlreiche Dörfer ſtehen 
unter Waſſer; die Verkehrsſtraßen ſind über— 
ſchwemmt, die Brücken zerſtört, ſo daß der Eiſen⸗ 
bahnverkehr unterbrochen werden mußte. Das 
Waſſer ſchwemmt zahlreiche Leichen an Land. 

Ausweiſung der Bolſchew iken 
aus Amerika. — 

New⸗-York, 28 Dezember. (Pat.) Die Po⸗ 
lizelbehörde ſtellte ein Verzeichnis von 600 Bol⸗ 
ſchewiken auf, die aus Amerila ausgewieſen und 
nach Sowjetrußland abgeſchoben werden ſollen. 

Schneeſtürme. 
Wien, 28 Dezember. (Pat.) Aus Berlin 

wird gemeldet, daß in Hamburg und in der Um⸗ 
gegend der Elbmündung bei ſtarkem Froſt Schnee⸗ 
ſtuürme wũteten, wodurch auf der Nordſee die 
Minen loegeriſſen wurden und explodierten. In 
den Fluten der Elbe ſchwimmen Schiffs— 
trümmer. 

Gebrüder Gessner 
Mechaniſche Seilerwarenfabrit 

und Flechterei 
zeigen an, daß ſie vom 1. Fauuar 1920 hre 
Fadrit und Kontor nach dem eigenen Grundſtu 

Wulezanſka Ar. 109 
Abertragen werden. 414 

Metallwaren⸗Fabrik 

Gebr. Linde 
in Barmen⸗Rheinland iſt erſtllafſige Bezugsquelle fuͤr laclierte 
Schuh⸗Oeſen die fortlaufend abgegeben werden 

Vertreter: Moritz Kutſcher, 
Wien U, Spriugergaſſe 18/8. 

Es iſt nicht leicht 
das Richtige ſchnel zu inden, was man 
braucht, deshalb beachte man des 
Inſeratenteil in der Lodzer Freien *8 
Ehiſer wird man das Gewunſchte 

ſofort finden. 

4268 

Herausgeber und verantwortlicher Redalteur 
Hau2 Krieſe, Lodz 

Druch; Eodzer Druckerel“, Petrilauer Strake 808 — 

Kaufe Noten 

Schwager, Onlel und Ku 

geliſchen Friedhofe ſigtt. 

Am Sonnabend, den 27. Dezember, /, Uhr nachmittags ver⸗ 
ſchied fanft unſer Ueber Vaſe, Großvater, Schwiegervater, Bruder, 

Ludwig Thern 
im 70. Lebensjahre. Die Beerdigung des leuren Entſchlafenen findet 
JSienstag, den 30 d. Mts., um U, AUhr nachmittags vom Hauſe 

der Barmherzigkeit, RLotnocnaſtraße 12, aus auf dem alten evan⸗ 

— — * * 
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ſin 

ocos 
Die tiefbetrũübten Hintersliebenen 

— en Donn M. 
Eylveſterabend), um 

den w. Damen hiermit nochma 
Gäſftle können an dieſem T 

Mittwoch 

—V —e— 
welchem die Herren Mitglieder ſowie die Vertreter der geladenen Vereine mit 

Soden 831. Dezember 1919 
s Uhr Abends im Vereinslokale an der Kilinſkl 

Widzewſta) Straße Nc139 

ls freundlichſt eingeladen werden. 
age von den Miteliedern nicht eingeführt werden. 

Die Verwaltung. 4974 

Teuna he an 
PAfir den den 

— *⸗ 

bpd hoetetntgung Umyn'. Dr. 8. Kantor 
De E Wiblieder werden gebſeten, ihre fut Haut u. veneriſche tanlheilen 

—— * * 

Silveſter-Feier 
ſpateſtens bis Dienttag, de 80. d. Mie., triſativn u Maſſage. Kranken 

— um 7 Udhe abends in der Bachhandlung empfang von 822 
Sohann Winkopf, Prilauer Strate 142, anzumelden 

d d ẽr am 31 Dezimber Petrikauer Stratze Nr. 14 
ESce der Sbaugeliſchen Straßze. 
vBehandlang mit d vnige· ſtrahlen u 
Darzlicht (Gaarausfall). Ele k⸗ 

u. von 68 

Kirchen⸗GeſangVetein det bt. 
—— 

II s6s Nis verltarb unſer 
eſchahtes Miiglled, Herr 
—28 8 

Fücdtich Voihl 
deſſen Aubenlen wir ſtets in Ehren halten werden. 

Die Herren Mitglieder unſenes Vereins werden daher 
höfl erfreht an der BSeerdigungsſeier. welche dienstag, den 
d dfs Hiis. anc. um 2 Uhr nachm von der Widze wils- 
Strahe Re128 aus, nach dem neuen Frledhof der St. 
Jobannie gemeinde, ftattfindet, zahlrelch und punktlich teil⸗ 
zunchmen 

—— 

Der Vorſtand. 

odzer Zentral Zahn⸗Klinik 
Petritauer Straße 80 Gaus Peterſilge) 
Vlombleten von Jühnen und ſhmetzloſes zahnziehen. 

4488 

N loen bende Munmein der „odzer Freien Preſſe“ zurück: 
Nr. Nr. 199, 215, 216, 246, 283 

Lodzer Frele Preſſe. 

zu ſoſotiigen Anttitt geſucht: 
V Frau, nicht über 48ß J. womöglich ohne Anhang, zur 

Führung eines daushalts; 2) Mädchen oder Fran zum Kochen 
In Bebienen fur Fraulein auf dem Lande, unmittelbar Lodz. Zu 
melden: Puſtaſtr. 18,3. Et age. 4078 

Awzeigen 
wird zu ſofortigem Autritt 

ſämtl. Pelzwaren 
ahle die behſten Freiſe. S 

roßnann, Petrikauer 24 
Velz · Redaraturen · Annahme. 

Kaufe. 
Pianinos Karakul⸗Jacketts, 
perſiſche Teppiche Petri⸗ 
rauer Str. 67, Hotel⸗ VBitorla 
Zimmer 2. 4078 

Kaufe 
amtliche Pelzwaren, Piautno⸗ 
Id Teppiche. Zahle die höchſte⸗ 
dreie Walezæu ſ ⸗Stxꝛ 
Nr. 48. W. K. —X 

haufe Picminb 
bis 8000 Mi. OAff. an das Buro 
romien“ Petrikauer 8 
unter Pitanino 4976 

Möͤbel 
jeder Art und verſchiedener 
Preislage, *** * Lager 

— 
Petrikaͤnerſtr. 147. 4601 

Flotten 

Reiger u. 
Andreher 

ſuͤcht Lindemann, Wulczan⸗ 
ſta⸗Straße 181 2004 

Eln deutſchſprechender 

Struſch 
geſucht. Zu welden Sienkie wiez⸗ 
Str. e6 beim Wit 4998 

fuͤr ſämtliche Poſener Blätter nimmt 
für Damen von 526 die Toozer Frefe Preſſe entgegen 

legibrmacje ohlebow qa as imie 

nur gut erhallene, für Geige mit 
ſladierbegleitung, Trios und 
Schulen für Geige, werden ge⸗ 
lauft. Offerten mit Juhaltsver⸗ 
zeichnia der vorhandenen Noten 
untet Zuſammenſpiel? an die 
Erp. d Bl. erbeten. 4982 

Zu verkaufen 
Sphudelſchnuren⸗ 

Maſchinen 
i6 er in gutem Zuſtande. Zu be⸗ 
ſichugen dei Serger, Zglierſta 
Ne. 60. 5000 

VDAIIDAIOCKA posaukuje 

meumebl. pokoju 
crbdmioioiu vblektr. oswot· 

lenien, ualaga, wygodami i z pra- 
Fen xoaystanis a kuehai pray 
telgeotnej ebrzevojaſaxieſ ro· 
iie Otoerty pod Ulg“ vWad- 
milaiarsaeji pisma. 4940 

die ſühen Patent Nr. 6410/12) 
mit Backofen 

—A 1 „Liliput 
aus Eiſenblech 

heizen, kochen und braten 
zleichzeitig ait großer 

Erſparnis des Holzes 

Verkauf in Lodz 
in den Eiſenwaren · Hand · 
lungeu: Petrilauer Straße 
R.G, 84 und OIl, Neuer 
dRing Nr. 7 im Hoke Gra⸗ 
ie· emonſtration u. Vaudt · 
deriauf bei 4620 

E. Boeſig, 
Evangelickaſtr. 

Jans Dietriek. Benedykta 34. 

*—— 

—— — — 

4 

8 ⸗ — — 

— —2— ——� 8—— �� ——8 3832283260 

— 2 


